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Antrag auf Beurlaubung von Schiilerinnen und Schiilern

Name: Klasse/Stufe:

Anschrift: Telefon:

Zeitraum, fiir den die Beurlaubung beantragt wird (bitte beachten Sie den Hinweis auf der 2. Seite):
vom: bis:

Begriindung fiir die Beurlaubung (ggf. auf Beiblatt). Bitte Bescheinigungen/Belege beifiigen.

Finden im Beurlaubungszeitraum angekiindigte Leistungsiiberpriifungen statt?

Oja Facher:

O nein

Mir ist bekannt, dass der versaumte Unterrichtsstoff nachgeholt werden muss. Von den Hinweisen
auf der 2. Seite des Antrages habe ich Kenntnis genommen.

Datum Unterschrift des /der Erziehungsberechtigen

Entscheidung Klassenlehrer(in)/Tutor(in)
Bei eintagigen Beurlaubungen:
Die Beurlaubung wird O genehmigt. 0 nicht genehmigt.

Grund der Ablehnung:

Datum, Unterschrift Klassenlehrer(in)/Tutor(in)

Entscheidung der Schulleitung
Bei Beurlaubung von mehr als einem Schultag bzw. unmittelbar vor oder nach den Ferien:
Votum Klassenlehrer(in)/Tutor(in): Die Beurlaubung wird o beflrwortet. o nicht beflirwortet.

Bei Nichtbeflirwortung Angabe des Grundes:

Der Antrag auf Beurlaubung wird O genehmigt. O abgelehnt.

Begrindung fir Ablehnung:

Datum, Unterschrift Schulleitung
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§ 43 Teilnahme am Unterricht und an sonstigen Schulveranstaltungen (gekurzt)

(1) Schilerinnen und Schuler sind verpflichtet, regelmaRig am Unterricht und an den sonstigen
verbindlichen Schulveranstaltungen teilzunehmen. ......

(2) Ist eine Schiilerin oder ein Schuler durch Krankheit oder aus anderen nicht vorhersehbaren Griinden
verhindert, die Schule zu besuchen, so benachrichtigen die Eltern unverziglich die Schule und teilen
schriftlich den Grund fur das Schulversaumnis mit. Bei begriindeten Zweifeln, ob Unterricht aus
gesundheitlichen Griinden versaumt wird, kann die Schule von den Eltern ein &rztliches Attest verlangen
und in besonderen Fallen ein schuldrztliches oder amtsarztliches Gutachten einholen.

(3) FUr nicht schulpflichtige Schilerinnen ......

(4) Die Schulleiterin oder der Schulleiter kann Schilerinnen und Schuler auf Antrag der Eltern aus
wichtigem Grund bis zur Dauer eines Schuljahres vom Unterricht beurlauben oder von der Teilnahme an
einzelnen Unterrichts- oder Schulveranstaltungen befreien. Langerfristige Beurlaubungen und Befreiungen
bedirfen der Zustimmung der Schulaufsichtsbehérde. Dauerhafte Beurlaubungen und Befreiungen von
schulpflichtigen Schiilerinnen und Schiilern zur Férderung wissenschaftlicher, sportlicher oder
kunstlerischer Hochbegabungen setzen voraus, dass fir andere geeignete Bildungsmaflinahmen gesorgt
wird.

(5) Alle Schiilerinnen und Schiler .....

3. Beurlaubung vom Unterricht und von sonstigen Schulveranstaltungen
(§ 43 Absatz 3 Satz 1 Alternative 1 SchulG) (gekdrzt)

Wichtige Griinde, bei deren Vorliegen die Schulleiterin oder der Schulleiter eine Schilerin oder einen
Schuler beurlauben kann, sofern wichtige schulische Griinde dem nicht entgegenstehen, sind
insbesondere: ‘
3.1 Personliche Anldsse
(z.B. Erstkommunion und Konfirmation und vergleichbare Riten in anderen Religionsgemeinschaften;
Hochzeit, Jubilden, Geburt, schwere Erkrankung und Todesfall innerhalb der Familie). Die Dauer der
Beurlaubung richtet sich nach den Gegebenhelten des Einzelfalles.
3.2.
3.3 Tellnahme an Veranstaltungen, die fur die Schilerin oder den Schuler eine besondere Bedeutung
haben, wie '
-religidse Veranstaltungen,
- -kulturelle Veranstaltungen (z.B. aktive Teilnahme an kunstlenschen und wissenschaftlichen
Wettbewerben, Mitwirkung an Auffilhrungen eines Chores, Orchesters oder Theaters),
-Sportveranstaltungen (z.B. aktive Teilnahme an sportlichen Wettkampfen, Trainingslagern, Sportfesten),
-internationale Veranstaltungen, die der Begegnung Jugendlicher dienen,
fur auslandische Schilerinnen und Schiller Veranstaltungen aus Anlass nationaler Feiertage.
Die Dauer der Beurlaubung soll je Schuljahr insgesamt eine Woche nicht Uberschreiten.
3.4 Auslandsaufenthalt oder Schuleraustausch
Bei schulpflichtigen Schilerinnen und Schilern muss der Besuch einer Schule des Gastlandes
sichergestellt sein. -
3.5 Erholungsmalinahmen
Das Gesundheitsamt (Schularztin oder Schularzt) muss die Beurlaubung aus gesundheitlichen Grinden far
erforderlich halten. ' '
3.6 Schliefung des Haushaltes
Voriibergehende, unumgénglich erforderliche Schhersung des Haushalts wegen besonderer persénlicher
und wirtschaftlicher Verhaltnisse der Eltern.
3.7 Religitse Feiertage
3.8 FérdermaRnahmen fir wissenschaftliche, sportliche oder kiinstierische Hochbegabungen
Eine Beurlaubung soll nur dann erfolgen, wenn durch eine Befreiung (vgl. Nummer 4.3) in einzelnen
Fachern der Férderzweck nicht erreicht werden kann.
3.9 Veranstaltungen von Schilervertretungen



	Anlage zur Beurlaubung von Schülern

